
Karlsruhe: Am Marktplatz geht es für die Bahnen durch die Fußgän­
gerzone bis zur endgültigen Stilllegung der Strecke bei Tunnelinbe­
triebnahme wieder geradeaus tAAIIK susom 

Bremen: Während der ersten großen Ausfahrt pausiert der neue 
Wegmann-Museumswagen 557 an der Gerichtskurve auf der Doms­
heide in der Bremer Innenstadt FlORlAN BUTT 

Treppe und einen Aufzugssffiacht für die 
Haltestellen Marktplatz und lamm­
straße freigelegt, die sich bisher unter 
den provisoris<.hen Gleisen an der Ober­
fläche befanden. Damit kann hier wei· 
tergebaut werden. 

keit zu beobachten: Am Ourlacher Tor 
wird an der endgültigen Lage der Gleise 
und der Gleiskreuzung zwischen Durla· 
eher Tor und dem Beginn der Kaiser· 
straße gearbeitet. f'M1MSI' 

Bremen 

Neuer Museumswagen 
vorgestellt 
• Bremen hat mit dem Triebwagen S57 
des Baujahres 1976 einen schmuaen 
Neuling in der Museumsflone zu ver­
zeichnen, der die letzte Genefation klas· 
sischer Hochflurz(ige aus Trieb- und Bei­
wagen für Bremen nicht in Vergessenheit 
geraten lässt. Anfang November fand 
nach intensiver, von 2013 bis 2017 dau­
ernder Restaurierung die Präsentation 

des Wegmann-Triebwagens SS7 statt. 
OieAufarbeitung hatten die FreurKle der 
Bremer Straßenbahn eV. (FdBS) gemein­
sam mit der Bremer Straßenbahn AG 
(BSAG) durchgeführt. Bis zu seiner Ab· 
stellung Anfang 2011 warTw 3S57 - so 
die letzte offizielle Bezeichnung - im re­
gulären Personef1verkehr unterwegs. Das 
Fahrzeug zeigt sich jetzt äußerlich na­
hezu im Ablieferuflgszustand. Das klas­
sische Rot der Wegmann-Serien wich 
später unterschiedlichen lackierungsva­
rianten, l-VObei die letzte VOf der Abstel­
lung des Fahrzeugs ein hellerps weiß/rot 
präsentierte. Insgesamt umfasste die 
Wegmann-Stadtbahnflotte die vierachsi­
gen Einheiten 501 bis S61, wobei die 
Triebwagen 560 und 561 in der zweiten 
Hälfte der 198Qer Jahre eil'll'fl Umbau zu 
Sec.hsachsern et1uhren. Als Partywagen 
"Roland, der Riese" ist Fahrzeug 3S61 
erhalten und häufig im Charter-Einsatz 
anzutreffen. Zu den Triebwagen gehörten 
die Beiwagen 701 - 758, wobei Beiwa· 
gen 758 fiir den Umbau der beiden 
5echsachserVerwendung fand. In einem 
zv..oeiten Schritt soll mit der Restaurierung 
des Beiwagens 747 in naher Zukunft ein 
kompletter Wegmannzug für museale 
Zwecke einsa!2bereit zur Verfügung 
stehen. 

Bonn 
Verein übernimmt 
Triebwagen 13 
• Der Historische Verein Stadtwerke 
Bann eV. (HVSWB e.V) hat von den 
Stadtwerken Bonn bereits Anfang Juni 
2017 den Triebwagen 13 angekauft. 
Das 1906 gebaute Fahrzeug wurde 
durch eine Gruppe von Straßenbahn­
freunden Mitte der 1960er Jahre res­
tauriert. Oie Stadtwerke Bann (SWB) 
zeigten den Triebwagen 13 auf Ausstel­
lungen und Stadtfesten.le1Ztrn<llig fuhr 
er 1977 beim Jubiläum . 75 Jahre Ban­
ner Straßenbahn". Weitere Fahrten 
waren nicht mehr möglich, da die SWB 
für den Einsatz von modernen Stadt­
bahnwagen die Oberleitungsspannung 

In den unterirdischen Haltestellen des 
Stadtbahntunnels wird nach wie vor an 
der fertigstellung des Rohbaus gearbei­
tet. EOOgüitige Stationswäncle stehen nur 
noch in einigen wenigen Bereichen an -
beispielsweise an Fahrgastaufgängen 
oder Aufzugsschächten, an der!en bisher 
noch nicht gearbeitet werden konnte. 
Daher werden derleit im Wesentlichen 
Innenwände, Zwischendecken, Verteiler­
ebenefllJld Treppenläufe betooiert.ln der 
Haltestelle Durlachef Tor sind nur noch 
Restarbeiten auszuführen - diese Halte­
stelle ist nach der Haltestelle Kongress· 
zentrum die zweite Haltestelle. in der der 
Rohbau beendet werden kann und in de!1 
Innenausbau übergeht. 

Bombardier: Das Design für die künftigen Göteborger M33 steht schon 
fest, im Frühjahr 2018 erwartet der Verkehrsbetrieb die ersten beiden 
Wagen zu umfangreichen Erprobungen BOMBAROIER TRANSPORTATK>N 

Der Bau der Randwege mit den inte· 
grierten leerrohren fürdie Elektrokabel 
für die Zug- und Sicherheitstechnik in 
den heiden Tunnelröhrenabschninen 
zwischen den Haltestellen Europaplatz 
und lammstraße und zwisctlen Gleis­
dreieck und der Haltestelle Kronenplatz 
dauert noch an. Aber nicht nur im Be­
reich der Fußgängerzone auf Höhe des 
Marktplatzes ist oberirdische Bautätig-
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von 600 auf 750 Volt anhoben. Der Mu­
seumswagen häne komplen neu ver­
kabelt und an die neue Stromspannung 
angepasst werden müssen, unter ande­
rem wären auch neue Motmen erfor­
derlich geY>'f!Sl'fl . Ein weiteres Hindernis 
!Ur einen künftigen Betriebseinsatz im 
Bonnef Streckennetz ist die neue Bau­
art des Schienenprofils in Weichen, 
wofür die Radsä!2e des Triebwagens 
nicht ausgelegt sind. Zuletzt warTw 13 
in einem nicht genutzten U·Bahn-Tun· 
nel abgestellt dieser Pla!2 stand nicht 
länger zurVertügung. Um den das Uni· 
kat vor einem weiteren drohenden Ver­
fali zu bewahren und perspektivisch 
auch wieder öffentlich zugänglich zu 
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1Il'h"lI"l"och 

Noch mehr Auswahl 
unter www.strassenbahn­
magazin,delabo 

machen, hat der HVSWB e.V. sich !Ur 
einen Ankauf entschieden. Der l111äh­
rige Veteran wurde nach einer Verein­
barung mit den SWB minJerweile aus 
dem Tunnel geholt und mit einem Tief­
lader in eine geschützte Halle gebracht. 
Oort soll das Fahrzeug zunächst in einer 
ersten Aufarbeitungsphase wieder her· 
gefichtet werden. Den Transport und 
die Restaurationsarbeiten finanziert der 
HVSWB eV. mit eigeflf!f1 Mitteln. Steu· 
erlich abziehbare Spenden können 
unter Angabe des Namens und . Tw 
13" an die folgende Bankverbindung 
überwiesen Wf!fden: Spendenkonto bei 
derVolksbank Bonn Rhein-Sieg eG. Ble: 
GENODE01BRS, IBAN: DE96 3806 0186 
3013 1500 27 MBE 

r---
Industrie 

Alstom USA 

Erneuerung von 
Siemens-Stadtbahnen 
• Alstom erh ielt bereits im Juni 2017 
den Zusdllag zur umfassenden Emeue· 
rung von 52 Siemens P2000 LRV der 
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bis zu S4 neue Straßenbahnen vom Typ 
ForCity Smart Mic in die finnisdlt 
Stadt Tampetl' liefern. Die Fahrzeuge 
sollen aull'iller noch zu errichtenden 
Strecke, die 2021 fertiggesteUt wird, 
elngl'Setzt werden. Tamperl' hat im efS­

ten Schritt eine Option für insgesamt 
19 Straßenbahnen einschließlich War­
tung und Untl'rhaltung gezogl'n. Der 
Wert des Vertrages beträgt 2,7 Milliar­
den Kronen. 

Deutschland · Industrie · Ausland 

$koda Transportalion und Vorstands­
vmrtzender von Transte<h Oy. 
Oie dreiteilige Zweirkhtungsbahn Fot­
City Samrt Artk Tampere hat eine Spur­
weitl' foo 1.43S Millimetern, ist voll 
niederflurig uod fasst 264 Fahrgäste (4 
Personen/ml). !'MIM .... 

Ausland 

Isle of Man 
Artic für die Stadt Tampere ..... - ~ fWMJRT4'!OO Tampefe. Finnlands drittgtÖßte Stadt, Vorfristiges Saisonende 

bei der SMR 

Alstom: Oie P2000 lRV aus l os Angeles erhalten am Atstom-Standort 
nördlich von San Francisco ein Retrofit JURG 0 lO'H~D 

Los Angeles County MetlOpolitan 
Transportation Authority (METRO)_ Der 
Auftragswert beträgt 140 Millionen 
US·DoIlar, umgl'fechnet 130 Millionen 
Euro und wird bis 2021 abgeschlossen. 
An diesen von 1996 bis 1999 ersll'lltl!l'l 
Fahrzeugen erfolgt insbesoodeJe der 
Umbau der elektrischen AusrlrsllJng 
von GTO-aullGBT-Technik und der Er­
satz der Klimaanlagen sowie eine 
Hauptrevision. Nun befinden sich die 
ersten beiden Triebwagl!l'l22B und 232 
im Alstom-eigenenWerk in Valleto, das 
l'twa 35 Kilometel nördlich von San 
kan6sco liegt In der über 10.000 Qua­
dratmeter großen Halle wird Alstom 
den genauen Zustaod der Wagen ab­
klären. Insgesamt erhielten bis heute 
etwa 1.500 Fahrzeuge verschiedener 
Betriebe in den Vereinigtl!l'l Staaten ein 
Retrofit durch Alstom. JLIl ....--
Bombardier 

Designvorstellung 
für Göteborgs M33 
• Oie Göteborger Verkehrsbetriebe Gö­
teborgs Sp5fv;)gar haben 2016 beim 
KonsortJum Bombardief Transportation 
SWf!den ABNosslotr Kiepe GmbH 40 
StraBenbahnl!l'l vom Typ M33 bestellt. 
Zudem bestellt eine Option auf 60 wei· 
tere fahrzeuge. Jetzt haben Heßtelier 
UM künftiger Betreiber das Design der 
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Fahrzeuge vorgestellt. Bei der form 
haben Anforderungen an 5ichefheit UM 
2ugänglichkeit eine wichtige Rolle ge­
spreit. Dabei geht es um das Ein- und 
Aussteigl'n, Anordnung der Sitzpliltze 
und Funktiondlichen für RollstUhle und 
Kinderwagen. Im Vergleich zu den bis­
lang erngesetzten Bahl'll'fl wird der Typ 
M33 über erheblich gröBere funktions­
nächen verfügen. 
!leim Interieur gibt es ein neues Farbkon­
zept. bei dessen Gestaltung die Begriffe 
schlicht. modern. hell und transparent im 
Mlttl'lpunkt standen. Beim Äußeren 
lehnt sich das FarlJkonzept an die derzeit 
eingesetzten BaMen vom Typ M31 ood 
M32 mit Stra8eobahnbIau und Beige an. 
Nach den schlethten Erfahrungen mit 
den von AflSaldobreda geliefeften Stra· 
ßenbahnen des Typs M32 werden die 
Göteborger Verkeflrsbetriebe die ersten 
beiden Wagen vom Bombarier nach der 
für das kühjahr 2019 erwarteten Uefe­
rung jeweils 20.000 Kilometer im Unien· 
dienst erproben, bevor die endgültige 
Abnahme erfolgt IIIH 

Skoda 
Neue Straßenbahnen 
für Tampere 
• Transte<h Oy, ein Tochterunternen­
men der $koda Transportation, wird 
laut Mitteilung vom 23. Oktober 2017 

bestellt für die erste Etappe ihres 
neuen Straßenbahnnetzes 19 Straßen­
bahnen vom Typ ForCity Smart Artit 
sowie die dazugehörige Wartung und 
Unterhaltung für zelm Jahre. Der Ver­
trag belOhahet auch die Option für 
weitere Fahrzeuge. Derzeit sind in Hel­
sinki bereits 33 von 89 bestelltl'n Stra­
ßenbahl'll'fl vom Typ Fordty SmartArtic 
in Bl'trieb. Oie ersten beiden Straßen­
bahl'll'fl wurden den Ven::eIlrsbetrieben 
bereits 2013 Gbergl'ben und an­
SJ)ru<hsvolien und genauen Tests un­
ll'fZogen. Oie seit 2015 gelieferten 
Fahrzeuge tragen nach cIl'r Akquisition 
des MeIlrheitsanteils von Transtecn be­
reits das Logo von ~koda Transporta-
tioll. 

• Am 4. August 2017 eflitt l'in tal· 
wärlS lahrender Triebwagen der Snae· 
lell Mountain Railway (SMR) ernen 
Energieabfall. der einen Bremsverlust 
zur folge hatte. Statt wie Gblich mit der 
rheostatischl!l'l Bremse mu~ste deshalb 
mit dem historischen .fell-rail-system· 
gebremst werden. Hierbei sei es nach 
Augenzeugenberichten zu beunruhi­
genden Situationen gelwmmen. lsle of 
Man Transpon versicherte. das Perso­
nal werde regelmäßig geschult und sei 
ill der Lage, mit der historis<hen 
Bremste<hnik, die froher alleinig einge­
sem worden sei, effektiv umzugehen. 
Trotz aUedem wurde umgehend eine 

Isle of Man: MER-Trtebwagen 9 und SMR-Triebwagen 2 in der gemein­
samen Station Laxey, von der aus die Bergbahn startet ANDU.A.!i MAl.ISOIJ 

. FGrTampere haben wir moderne, be· 
währte lösungen für die harten aIkti­
sehen Bedingungen zu anspre<henden 
wirtschaftlichen Bedingungen angebo­
ten. Das Fahrzeug IGrTampere basiert 
auf Erfahrungen, die bei der Entwick­
lung der Fahrzeuge für die Hauptstadt 
Helsinki erprobt wurden. In diesem und 
im verganeoen Jahr haben wir allein in 
Finnland Aufträge im Wl'rt von rund 
zehn Milliarden Krol'll'fl gewonnen, 
was es uns ermöglicht hat das Untef­
nehmen zu stabilisieren und uns auf 
Exportauftrage zu konzentrieren ' , er­
klärt Zdenek Majer, Vizepräsident von 

Geschwindigkeitsrecluzierung angeord­
net, die sich jedoch als nicht verlässlich 
einzuhalten erwies.Am 25. September 
fiel daraufhin sechs Wochen vor Soli· 
sonende in Abstimmung zwischen eiern 
Oepartment für Infrastruktur und den 
Inspektoraten f(jr Gesuodheit und A1-
beitsicherheit die Ents(heidung, den 
Betrieb der 5MR solange ernzustelll!l'l, 
bis moderne Sicherheitssysterne nach­
weislich dauerhaft funktioniefetl . Isle 
of Mall Transport arbeitet mit Hoch­
druck daran, einerseits diese Voraus­
setzungen kurzfristig bis zum Saison­
beginn Ende März 2018 zu schaffen 
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